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liebe Glücksuchende,
am Niederrhein aufgewachsen, verbinde ich mit dieser geliebten  
Gegend neben sehenswerten Städten und hübschen Dörfern nette 
Menschen, denen Geselligkeit, Offenheit, Freundlichkeit und viel 
Humor in die Wiege gelegt wurden. Flaches Land, so weit das Auge 
reicht, ist ein Paradies für Radfahrer, besonders wenn man an  
Flüssen und Seen unterwegs ist. Ich zeige Ihnen die schönsten Orte 
an blauen Gewässern mit alten Mühlen und Wasserschlössern, tollen 
Sport- und Freizeitangeboten, romantischen Übernachtungsmög-
lichkeiten, gemütlichen Cafés und Restaurants mit rheinischer  
Küche und Wasserblick. Folgen Sie mir in wilde Naturlandschaften, 
herrliche Auen mit den typischen Kopfweiden, durch schnurgerade 
Pappelalleen, Röhrichtzonen und Heidemoore mit all ihren tieri-
schen Bewohnern und unendlich viel Grün. Lauschen Sie dem  
Kuckuck, dem Gesang der Frösche und erleben Sie die Welt der  
kleinen und großen Wasservögel. Ob mit Floß, Paddelboot oder 
Ausflugsschiff, beim Flyboarden oder Hangeln übers Wasser – 
Spaß und Gemeinschaft gehören zum Naturell der Niederrheiner. 
Ebenso holen sich Ruhesuchende, Einzelgänger, Wanderer und  
Genießer an lauschigen Plätzen ihre Riesenportion Glück.  
Viel Freude beim Lesen und Entdecken! 
 
Antje Kluth 

G lücK
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h  Erlebnisraum Westzipfel, westlichster Punkt Deutschlands, an der K1,  
52538 Selfkant, selfkant.de/zipfelpass

lkälök

Ganz weit im Westen
Zipfelgeschichten im Selfkant

Dem kleinen Flüsschen Rodebach, das durch den Kreis Heinsberg und 
die angrenzende Provinz Limburg fließt, wurde nach dem Wiener 
Kongress 1815 eine große Bedeutung zugeteilt. Man erklärte den 
schmalen Wasserlauf in Selfkant zur Grenze zwischen Deutschland 
und den Niederlanden. Aber nicht nur das. Mitten im Rodebach liegt 
der westlichste Zipfel Deutschlands. Vom Parkplatz des Erlebnisraums 
aus passiert man eine Bilderwand mit allerlei Erklärungen zur Ge-
schichte des Westzipfels. Zwischen einer Hecke und dem Bach geht es 
einen Steg entlang zum äußersten Zipfelpunkt mit einer Plattform 
über das schmale Gewässer. Hier kann man in den Niederlanden Platz 
nehmen, während die Füße in Deutschland baumeln. 
Zurück über den Steg erreicht man nach wenigen Metern eine kleine 
Holzbrücke. Wer die überschreitet, steht schon in Limburg mit einer 
weiteren Attraktion: Wir befinden uns auf der schmalsten Stelle der 
Niederlande, denn in nur 4,8 Kilometern sind wir bereits in Belgien. 
Selbstverständlich gibt es hier Wander- und Radwege, sodass man in 
kürzester Zeit durch drei Länder kommt. Die idyllische Landschaft im 
Selfkant ist geprägt durch Bachtäler, malerische Auen und Sumpfwälder. 
Auf der Limburger Seite kann man die Maas erreichen und mit der 
Walborgh-Fahrradfähre nach Belgien gelangen. 
Wenn es einen westlichsten Zipfel gibt, müssen auch noch drei weitere 
Zipfel existieren. Die nördlichste Deutschlandspitze liegt in List auf 
Sylt, die östlichste in Görlitz und die südlichste in Oberstdorf. Diese 
vier Orte haben sich 1999 am Tag der Deutschen Einheit zu einem 
Zipfelbund zusammengeschlossen und pflegen einen regen Austausch. 
Für Reisefreudige gibt es einen Zipfelpass. Wer innerhalb von 4 Jahren 
alle vier Zipfel besucht und sich an den jeweiligen Stempelstellen einen 
Eintrag abholt, erhält ein Zipfelpaket mit ortstypischen Überraschungen 
aller vier Zipfelgemeinden. Wenn das nicht ein Ansporn ist, am male-
rischen Rodebach im Selfkant die Zipfeltour zu starten! 
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h  Goldwaschen am Niederrhein, Kurse nach Absprache bei Jörg Ridder,  
Xantener Straße 4, 47546 Kalkar, Tel. (01 72) 4 49 31 38 oder (0 28 24) 7 07 95 50

Rheingold
Beim Goldwäscher in Kalkar

Schon gewusst, dass man am Niederrhein Gold finden kann? Tatsache, 
auch wenn es viele nicht glauben. Wer in Kalkar am Rhein spazieren 
geht, kann hier und da eine Gruppe Menschen entdecken, die in krei-
senden und wippenden Bewegungen Teller schütteln. Mit Gummi-
stiefeln an den Füßen stehen sie gemeinsam mit Jörg Ridder im Wasser 
und suchen nach dem wertvollen Mineral, denn das kommt am Nie-
derrhein gar nicht so selten vor. Eine Familie mit ihren Kindern ist 
dabei, ein Ehepaar mittleren Alters, einige junge Leute – alle voller 
Aufregung bei einem spannenden neuen Erlebnis. 
Im Allgemeinen verbindet man mit Goldschürfern die Goldräusche 
im Amerika des ausgehenden 19. Jahrhunderts. Das hat was von Aben-
teuer, der Sehnsucht nach Reichtum und Glück. 
Reich kann man hier mit dem Goldwaschen nicht werden, dafür aber 
ausgesprochen glücklich. Das garantiert Jörg Ridder, Goldwäscher aus 
Leidenschaft. Für 2 Stunden können Neulinge ohne Vorkenntnisse an 
seinen Goldwaschkursen teilnehmen. Goldwaschpfannen, Röhrchen 
und Pipetten zum Aufsaugen der ausgewaschenen Glitzerpartikel 
bringt der Goldprofi für jeden mit. Dunkle Stellen im Sand, die soge-
nannten Goldseifen, sind ein Hinweis auf die Ablagerung anorganischer 
Schwermineralien. Herr Ridder zeigt die Technik des Goldwaschens, 
hilft bei der Handhabung der Ausrüstung. „Das Gold stammt aus den 
letzten Eiszeiten“, erklärt er. „Es wurde aus Skandinavien von den Glet-
schern mit dem Moränenkies an den Niederrhein transportiert.“ Bei 
jedem Hochwasser verlagern sich mit dem Geschiebe der Kiesschichten 
die Fundstellen. Das gibt dem Entdeckergeist immer neuen Antrieb. 
Die Suche nach Goldnuggets bleibt allerdings erfolglos. Rheingold be-
steht aus kleinen Partikeln, dünn und nicht wiegbar, aber jeder hat 
nach dem Goldwaschen ein paar Flitter in seinem Röhrchen. Das 
reicht nicht nur für viel Spaß beim gemeinsamen Goldwaschen, son-
dern auch für Erfolgserlebnisse und jede Menge Glücksmomente, die 
man sogar in sichtbarer Form mit nach Hause nehmen darf. 
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h  Museum Schloss Moyland, Am Schloss 4, 47551 Bedburg-Hau,  
Tel. (0 28 24) 95 10 60, moyland.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Schloss Moyland 

Harmonie der Gegensätze
Kunst im Schloss Moyland bei Bedburg-Hau

Spürbar vereinigt das Wasserschloss Moyland Glücksuchende, die in 
Märchenschlösser mit vielen Türmen, in schöne Parks mit Altbaum-
bestand, blühenden Rhododendren und Hortensien oder in moderne 
Kunst aus fantastischen Skulpturen und schrillen Exponaten vernarrt 
sind. Die Gegensätze von Historie und Zeitgenössischem machen die 
Faszination an diesem Ort aus. Die Ursprünge des Schlosses gehen 
auf einen Hof von 1307 zurück, der später zu einer mittelalterlichen 
Burg und im 17. Jahrhundert zum Schloss umgebaut wurde. Zinnen 
und Wassergraben haben den Anstrich einer trutzigen Burg, während 
filigrane Figuren, gotische Fensterbögen und Turmfähnchen dem Gan-
zen eine zauberhafte Lieblichkeit verleihen. 
Über den breiten, fast seenhaften Graben rund um das Schloss führt 

eine ebenso zauberhaft schöne Brücke zu Museumsstücken ver-
schiedener Künstler, die mit Joseph Beuys im Zusammenhang 
stehen, denn in dem Gemäuer befindet sich der weltweit größte 
Bestand seiner Werke. Wechselnde Ausstellungen zeigen aus-
drucksstarke Installationen, Bilder und Objekte. Im Park ent-
deckt man auf Schritt und Tritt kleinformatige und monumen-
tale Plastiken von Künstlern der ganzen Welt, die sich wie 
hineingewachsen in die Grünflächen und – scheinbar schwim-

mend – zwischen Seerosen einfügen. Es faszinieren die Wasserspiege-
lung einer goldenen Amphore zwischen Teichrosen und Enten, eine 
bronzene Nackte mit erhobenen Händen, die eine Taube gen Himmel 
in die Freiheit entlässt, und große Steinwürfel, die wie hingeworfen 
im Gras liegen. Zu dem Stilgemisch der Bauformen passen perfekt die 
Kunstwerke der Neuzeit. Alles fügt sich harmonisch ineinander und 
eröffnet aus jedem Blickwinkel neue Eindrücke. Zuckerhutbäumchen 
wechseln mit uralten Trauerweiden, prallen Feigen- und Birnbäumen, 
bunten Blumen, einem Kräutergarten mit über 300 Heil- und Gift-
pflanzen und einer begehbaren hölzernen Baumhauslandschaft. Tref-
fender kann der Name „Moyland“ nicht sein, denn „mooi land“ kommt 
aus dem Niederländischen und bedeutet „schönes Land“. 
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